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Zur Tageskeschichte
Einer Betrachtung der Times über die Konstellation

der französischen Politik seit dem 24 v M entnehmen wir
Folgendes Es würde für Europa ein großes Uebel sein
wenn der jüngste Regierungswechsel zu Versailles neues Miß
trauen und vermehrte Feindseligkeit zwischen Deutschland

und Frankreich zur Folge haben sollte Unseres
Wissens ist trotz all der Speculation welche die Ereignisse
des 24 Mai in diesem Lande hetvorgerusen haben nie ein
Abweichen von dem guten EinVerständniß welches die
Thiers sche Regierung herzustellen gewußt hat oder eine
jeindliche Stellung gegen Deutschland befürchtet worden
Der Regierungswechsel so wichtig er auch rücksichtlich der
inneren Angelegenheiten sein mag schien die Beziehungen
welche durch den Krieg und durch die Friedensverträge die
denselben schlössen zwischen den beiden Nationen begründet
worden waren nicht zu berühren Eine jede Partei in
Frankreich rar gleichmäßig verpflichtet die Folgen jener
großen Niederlage zu acceptiren oder vielmehr zu erdulden
wenn einige wenige Schwärmer von einem frühzeitigen
Greifen zu den Waffen geträumt haben so haben sie sich
wenigstens still verhallen Wir sahen damals keine Ve
anlassung neue Gesahr zu befürchten und wir sahen auch
jetzt leine Die deutsche Regierung ist jedoch wohl unter
richtet und das deutsche Volk beobachtet die Bewegungen
der öffentlichen Meinung in Frankreich mit Sinnen die
durch ein starkes Selbstinteresse geschärft sind Wenn es
eine Wolke wahrzunehmen behauptet sollten wir natürlich
nicht übereilt erklären daß eine solche nicht existirt Anderer
seits mag es berechtigt sein daß eine Nation die in ve
gangenen Z iten vom französischen Ehrgeize so viel zu leiden
gehabt hat und die soeben erst ihre Einheit und Sicherheit
durch ungeheure Anstrengungen errungen hat eine Nation
die von allen Seiten hört daß Frankreich sicherlich ver
suchen wird sich eines Tages zu rächen etwas nerviös
mißtrauifch ist und Anzeichen von Feindseligkeiten und bö
iv/ll/ge Absicht zu sehen glaubt welche in Wirklichkeit nicht
bestehen Wir sind überzeugt daß die Befürchtungen welche
tn Deutschland bezüglich der Wahl des Marschalls Mac
Mahon vorherrschen völlig unbegründet sind

Bezüglich der angeblichen Pläne der Legitimisten und
Klerikalen und ihres Einflusses auf die französische Regierung

können wir nur Weniges zu dem hinzufügen was über
den Gegenstand schon gesagt worden ist Eine Menge von
Menschen ist fcst davon überzeugt daß die Welt einen nltra
montanen Krieg sehen wird und man könnte stundenlang
mit ihnen dispntiren ohne ihnen diesen Glauben zu be
nehmen Aber mit Bezug auf Mac Mahon selbst welcher
der Held von alle dem werden soll u d der nachdem er
die Rolle eines Monk gespielt und den durch die Vorsehung
verordneten König von Frankreich auf den Thron gesetzt
von dem Eiser eines Kreuzfahrers begeistert werden wird
mag man uns die Bemerkung erlauben daß er auch ein

Ä r m a
Eine Novelle von George Baron Dyherrn

3 FortsetzungWieder flammten die Gaslichter im weiten Raum des
Circus Weut wieder war jeder Platz besetzt und die Familie
Habermann saß in einer Parterreloge Lord Eourtenah
hatte es nicht verschmäht sie zu begleiten Wer war glück
licher stolzer als Frau Habermann im burgunderfarbigem
Seidenkleid Ihre kleine dicke Figur schwoll ordentlich zu
einer gewissen Größe an als sie neben Sr Lordschaft saß
und ihm mit greßer Zungenfertigkeit von ihrem ersten
Besuch im CircuS berichtete Es ist da auch eine Kunst
reiterin, bemerkte sie in geringschätzigem Tone die etwas
ganz Apartes sein will und immer zuletzt sich prodncirt
Sie nennt sich blos Irma das soll sie in einen mystischen
Nimbus hüllen und sie lacht nie wie die Andern die so
lustig durch Reifen mit Seidenpapier bespannt und über
Fahnen hinwegspringen daß man denkt sie haben Sprung
sedern in den Beinen Sie kann auch nichts Rechtes denn
sie läßt ihr Pferd das so schwarz ist wie sie selber immer
blos tanzen oder ganz gewöhnliche Kunststücke machen

So plauderte die dicke Frau und ahnte nicht daß Ha
rolds Gedanken anderswo waien daß sie durch jene rothe
Sammtportivre drangen in den kleinen Raum wo Sulivan
stand und seine Herrin neben ihm Irma wußte nichts von
Harolds Anwesenheit in Goar Niemand sprach ihr davon
weil Jeder glaubte sie kenne sie und sie sei die Veranlas
sung Heute Abend war er auch das erste Mal im Circus
Ahnungslos eilt Irma in die Arena ahnungslos dicht an
ihm vorüber

Der gewohnte Beifall belohnte Sulivan für seine
Leistungen sie ließ ihm all das Bravorufen und die Bon
quets sie neigte nur leise das stolze schöne Haupt und Su
livan machte leine graciöse Änirbengung Da auf einmal
wich allcs Blut aus den Wangen Irma s noch kniete das

Sonnabend den 14 Juni

Professions Soldat von guten Fähigkeiten und langjähriger
Erfahrung ist und daß er unter dem Drucke der schwersten
Verantwortlichkeit handeln muß Nun aber erklärt jeder
tüchtige und urtheilsfähige Officier daß Frankreich noch
während mehrerer Jahre nicht fähig sein wird mit einer
vernünftigen Aussicht auf Erfolg sich auf einen neuen Krieg
einzulassen Wenn ein ehrgeiziger und unwissender Civilist
gletchgültig ob Legitimist oder Radicaler in das höchste Amt
eingesetzt wäre so könnte er durch äußeren Schein so ver
blendet werden daß er mit schlecht organisirten Truppen
und ungenügendem Material einen furchtbaren Krieg zu
unternehmen wagte Aber das Hauptopfer von 1870 würde
der allerletzte sein die Tollkühnheit Leboenfs nachzuahmen
So lange Frankreich bleibt wie es ist steht es von Mar
schall Mac Mahon mehr als von jedem Anderen zu er
warten daß er ein Friedens Präfident fein wird

Die in Frankreich mit dem 24 Mai eingetretene
Wendung charakterisirt sich am deutlichsten in den scharf
einschneidenden Maßnahmen auf dem Gebiet der inneren
Verwaltung von denen die Journale und Korrespondenzen
täglich berichten Die Gambetta sche Interpellation dürfte
schwerlich d zu gedient haben die neue Regierung auf dem
von ihr betretenen und für nothwendig erachteten Wege zu
beirren im Gegentheil kündigt der Moniteur bereit die
bevorstehende Purisication des Beamtenstandes von solchen
Elementen an welche die vertraulichen Dekrete der Regie
rung an die Opposition verriethen Ferner wird aus
Paris gemeldet die Regierung beabsichtige bei nächster Ge
legenheit den soeben in Lyon gewählten radikalen Gemeinde
rath aufzulösen und durch eine provisonsche Commission
zu ersetze und wie ein Pariser Telegramm gestern noch
mittheilte ist General Cyanzy seines Kommando s in Frank
reich definitiv enthoben und als beauftragt mit der Führung
der Geschäfte eines General Gouverneurs mit dem Ober
befehl über die Land und Seestreitkräfte nach Algier ver
setzt worden

Wie der Telegraph heute auS Paris berichtet haben
die vo gestrigen Verhandlungen denn doch zu einigen
Schwankungen im Schooße der Kabinets geführt in Folge
deren der Minister des Innern Hr Beul mit dem Un
terrichtsminister Hrn Batbie zu tauschen gedenkt nachdem
er von dem Wunsche aus dem Kabinet auszuscheiden durch
ein Hinweis auf die Solidarität der Mitglieder desselben
zurückgekommen ist Aus verschiedenen Departements werden
Thatsachen berichtet welche beweisen daß die Präseclen
ihrerseits mit aller Entschiedenheit im Sinne des Ministers
gegen die Presse vorgehen Der Rhonepräfect hat der
Republique fran aife zufolge den Zeitungverkauf auf der
Straße verboten

Wie zu Deutschland so sind auch nunmehr die diplo
matischen Beziehungen Frankreichs zu Rußland neugeordnet
und hat der russische Botschafter dem Marschall Präsidenten
seine neuen Kreditive überreicht

Roß am Boden sie zog es nicht empor Vergessen war
Sulivan die Menge der Zuschauer und der ganze weite
Circus sie hörte nicht mehr die schallende Musik und den
Beifall der Menschen sie sah einen Veilchenstrauß am
Knie des Pferdes liegen und der Duft der süßen Blumen
stieg zu ihr auf berauschend betäubend wie sie plötzlich
ihre ganze Vergangenheit vor sich aufsteigen sah

Die Menge staunte sie an die Musik verstummte da
kam Leben in das schöne Bild Sulivan erhob sich wiehernd
als freue er sich langsam eilte Irma im Kreise ihre gro
ßen Augen leuchteten seltsam die Röthe kehrte in ihr edles
Antlitz zurück Jetzt ritt sie vorüber an der Parterreloge
jetzt grüßte sie der strahlende Blick aus den Augen Harolds
dessen Hand jenen Strauß geworfen halte Einen Moment
lang tauchten die schwarzen und braunen Augen in einander
ein lichtes Lächeln flog über das Gesicht der Reiterin sie
machte eine grüßende Bewegung mit der Hand und
davon stürmte Sulivan während Irma im Vorbeifliegen
anmuthig den Veilchenstrauß aufhob Die rothen Portieren
schlössen sich hinter ihr Harold fühlte sein Herz laut
pochen sie hatte seinen Gruß sie hatte ihn erkannt und
sie freute sich den Freund zu sehen Er war glücklich Er
dachte nicht an Irma s räthselhafte Vergangenheit nicht an
die Zukunft erdachte nur an die Gegenwart denn sie war
da die er liebte die er anbetete WaS bedürfte es mehr
als ihre Nähe um ihn zu beseligen als ihren Blick ihr
Lächeln und ihr Wort um ihm das Leben voll Sonnenglanz
zu zeigen

Die Oberlehrerin hatte wie im Traum der Scene zu
geschaut Sie rieb sich die Stirn sie stach sich mit einer
Nadel in den Arm m zu wissen ob sie wache Nein es
war unglaublich es war abscheulich mit welchem Blick
diese freche Kunstreiterin den Lord ihren Lord ansah wie
sie ihm zulächelte Ja sie hatte es genau bemerkt nicht
ein Zucken der Augen war ihr verloren gegangen während
das große Publikum nichts ahnte Sie wußte es diese
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Ueber die augenblickliche Situation des sranzöftschen
Handels giebt eine Pariser Mittheilung der Jndependance
Aufschluß Darnach betrug der Import im Monat Mai
247 Millionen und während der ersten vier Monate d I
1 Milliarde 23 Millionen während er im Vorjahr 1
Milliarde 163 Millionen betragen hatte ein Umstand wel
cher wohl in dem durch die Wirkungen des Krieges und
der Kommune gesteigerten Bedarf seine Erklärung findet
Der Export im Mai belief sich auf 546 Millionen und im
Ganzen für dieses Jahr auf 1 Milliarde und 311 Millio
nen gegen 1 Milliarde 166 Millionen im gleichen Zeiträume
des Vorjahres ein Beweis wie sehr sich die Industrie
Frankreichs binnen Jahressrist gehoben hat

Nach längerer Unterbrechung kommen heute wieder die
ersten Telegramme über den Fortgang der russischen Expe
dition gegen Chiwa Dieselben bestätigen die über einen
Zusammenstoß mit den Chiwesen verbreiteten Gerüchte doch
kann das Gesecht nach der Zahl der Opfer zu schließen
nicht von erheblicher Bedeutung gewesen sei Die Chiwesen
ergriffen die Flucht

Wie aus Konstantinopel berichtet wird ist der Aufent
halt des Vicekönigs von Egyplen in der türkischen Haupt
stadt den Wünschen desselben höchst förderlich gewesen Er
hat vom Sultan einen neuen Ferman erwirkt in welchen
seine alteir Rechte erneuert werden und ihm die vollständige
Unabhängigkeit in Verwallungsangelegenheiten sowie die
Befugniß zugestanden wird den Esfectivbestand seiner Armee
zu erhöhen und mit auswärtigen Mächten Verträge abzu
schließen Das bisherige Abhängigkeitsverhältniß wird da
durch auf die bloße Form reduzirt

Reichstag Berlin den 12 Juni
In der gestrigen Sitzung wurde ein großer Theil des

Etats erledigt und zwar von den Einnahmen ans den
Zöllen und Verbrauchssteuern nächst der Salzsteuer die
Tabackssteuer Branntweinsteuer Wechselstempelsteuer Bier
steuer indem sich fast an eine jede dieser Materien eine
kurze Diskussion knüpfte Ferner wurden die Etats der
PostVerwaltung der Telegraphen und der Eisenbahn Ver
waltung genehmigt letztere beiden in Verbindung mit einem
Antrage der Budgetkommission über Petitionen ans Elsaß
Lothringen und mit zwei auf die Verwaltung und den Werth
der Elsaß Lothringischen Bahnen bezüglichen Resolutionen
Die Feststellung der Tagesordnung für die nächste Sitzung
die Freitag um 12 Uhr stattfinden soll gab zu einer leb
haften Diskussion Veranlassung in der es sich um die Be
rathung des Civilehegesetzes oder um die Berathung der
Windtyorst schen Preßgesetzentwürfe handelte Der Beschluß
des Hauses letzteren den Borzug zu geben scheint anzudeu
ten daß man auf die Berathung der ersteren verzichtet

Von den Abgeordneten welche bisher noch in keiner
Sitzung erschienen waren wirklich verhindert und sind es
noch Abg Bebel in Haft und die erkrankten Abgg Hänel
Kiefer Kirsner Oetker v Rochau Ohne Grnnd fehlten

Irma habe eine feine Nase sie wittere den reichen Lord sie
wolle ihn erobern sie wolle ihn ihrer Tochter wegnehmen
Das sollte nicht sein das durfte nicht sein Sie schnellte
empor von ihrem Sitz und rief mit zitternder Stimme
Mylord ist sie nicht ein Satan Sie hat ja gethan als

sei sie mit Ihnen bekannt diese Unverschämte
Sie ist meine beste Freundin, sagte Harold ernst

und die edelste Frau die ich kenne Die Oberlehrerin
starrte ihn an als habe er ihr vom Einsturz der Welt
gesprochen

Woher kennen Sie sie denn keuchte sie
Aus dem Circus auf dem Mifsisippi wo ich sie sah

und kennen lernte, entgegnete er lächelnd denn er begriff
diese Bestürzung nicht

Ja mein Bruder hat ihr Bild gemalt und über
seinem Schreibtisch in Aberfield hängen, sagte Georges in
gebrochenem Deutsch Frau Habermann siel in Ohnmacht

z Aus vergangener Zeit
Irma saß auf einer umgestürzten moosbewachsenen

Säule oben auf der alten Feste Rheinfels Lord Harold
lehnte ihr gegenüber sie erzählte ihm die Geschichte
ihres Lebens er hörte sie von ihrem bebenden Munde
er las sie in ihren thränenleeren Augen Es war ein selt
sames schönes Bild diese beiden Menschen am frühen
Sonntagsmorgen allein in den Trümmern der alten Burg
ruinen die rings emporragten von Ephen und wildem Wein
bewachsen Der blaue Himmel sah hoch herein im Son
licht lag der Strom und die grünen Weinberge soweit das
Auge reichte Glockengeläute klang aus St Goar herauf

sie hörten es nicht sie sahen nicht die wunderschöne
Natur die sich geschmückt hatte zur Feier des Sonntages
Irma schaute nur ihre Vergangenheit im Lichte der Erin
nerung Harold sah mir in diesen geliebten Augen das
Weh glänzen von dem ihre Lippe sprach Und doch hatte
sie es gewollt klar sollte es sein zwischen ihnen mochi



und fehlen bisher nach einer Zusammenstellung der Spen
Ztg Erxleben Freitag Fischer Göltingen v Kalkstein
Stargard Köchlh v Mankowski Pfannebecker v Reichlin

Meldegg v Sazenhofen Schenck v Taczanowski Dr Tha
nitsch v Zoltowöki und v Slaski

Berlin 12 Juni Es ist nicht recht verständlich
wenn die vorgestrigen Erklärungen des Fürsten Bismarck
bezüglich des Gesandtschaftspostens bei dem Papste so auf
gefaßt werden als wolle die Reichsregierung der Eventua
lität einer neuen Papstwahl gegenüber sich ganz auf den
Standpunkt des Geschehenlassens stellen Es giebt doch
kein energerisches Pressionsmittel der Papstwahl und der
zornigen und kämpfenden Seite der Kirche gegenüber als

der von dem Fürsten Bismarck gemachte Vorbehalt der
Prüfung ob die Papstwahl legitim und der Gewählte be
rechtigt sei in Deutschland die einem römischen Papste zu
kommenden Rechte auszuüben Angesichts dieser Stellung
der Reichsregierung wird sich die im Vaticau herrschende
Partei doch wohl einer etwas größeren Vorsicht befleißigen

Der Kaiser conserirte am Dienstag Nachmittag
längere Zeit mit dem Reichskanzler Fürsten Bismarck

Aus Anrathen der Aerzte hat der Kaiser die Reise
nach Jugenheim und nach Karlsruhe er wollte sie An
fang der nächsten Woche antreten definitiv aufgegeben

Die feierliche Beisetzung der Leiche des verewigten
Prinzen Adalbert im hiesigen Dom fand heute Mittag statt
Die Trauerparade commandirte Generalmajor v Krosigk
Der Platz vor dem Dome zwischen Museum und Schloß
war bis zur Schloßbrücke abgesperrt das Publikum nahm
an der Trauerfeier allgemeinen und herzlichen Antheil Der
Kaiser konnte weil andauernd unwohl der Beisetzung im
Dome nicht beiwohnen

Als eine Art Curiosum wird dem Frankfurter
Journal mitgetheilt daß in Mainz der von Kettelers
Krnimnstabe beherrschten Bischofsstadt der Bürgermeister
Deutschkatholik der erste Adjunkt Jsraelit der zweite Ad
junkt Protestant ist

Der deutsche Missionsbischof Reinkens wird
seimn Sitz in Bonn nehmen

Kms 11 Juni Der Kaiser von Rußland ist heute
Nachmittag 7 /2 Uhr von Stuttgart kommend über Coblen
hier eingetroffen Die Stadt gewährt in ihrem Festschmuck
welcher sich in der Bahnhofsstraße und auf der großen
Brücke am reichsten entfaltet ein reizendes Bild Alle
Häuser sind mit deutschen preußischen und russischen Fah
nen beflaggt Der Kaiser fuhr den König von Sachsen
zur Rechten in offenem Wagen nach den Vier Thürmen
und wurde allenthalben von der Volksmenge mit Hochru
fen begrüßt Nach eingetretener Dunkelheit fand bengali
sche Beleuchtung der Lahnberge und Anlagen und Doppel
conce t des städtischen Cur Orchesters und der Capelle des
29 Regiments im Park der Vier Thürme Statt

Man schreibt der Weser Zeitung aus Mecklen
burg Der strelitzer Hof scheint sich immer noch nicht in
die neue Lage der Dinge finden zu können sein Personal
wird regelmäßig aus den Kreisen ergänzt welche dem Reich
abhold sind Die östreichische Kopfbedeckung der sämmtli
chen Hof und Marstall Beamtm macht freilich den beab
sichtigten Eindruck nicht Ernster nehmen wird man daß
um Theater Intendant oder Dirigent der Militärmusik oder
Hosmarschall oder Hofprediger oder Hofsänger oder irgend
etwas bei Hofe zu werden oder vorzustellen es zweckmäßig
ist Welse zu sein oder Oestreicher Wer sich durch Her
kunft und Gesinnung als Widersacher des deutschen Rei
ches legitimnt ist dadurch empfohlen Glücklicher Weise
soll der Erbgroßherzog die am Hose herrschende Richtung
nicht theilen Vom Kriege her wo der Prinz sich ein gu
tes Andmken in der Armee sicherte später durch eine leut
selige und kameradschaftliche Haltung hat der Erbgroßher
zog sich mit den Kreisen Derer welche es mit dem Reiche
wohl meinen in erfreulicher Weise befreundet

München 11 Juni Das bekannte ultramontane
Vaterland theilt seinen Lesern mit großen fettgedruckten
Lettern Folgendes mit

Auf Sr Majestät allerhöchsten Befehl haben
sämmtliche Garnisonen des Königreichs zur Frohnleich
namsprozession auszurücken

Die eigcnmächnge gegentheilige Verfügung des Ge
neral Kommando s ist sonach durch diesen Befehl Sr
Majestät des katholischen Königs welcher will daß in

dann die Sonne kommen oder die Nacht hereinbrechen
Es war ihm als lausche er dem Rauschen einer unter
irdischen Quelle so tief klang die süße Stimme so wenig
wechselte sie den Ton Wie oft hatte sie doch alles im
Herzen wieder und wieder durchlebt nun sprach auch dieses
Herz in dm heißen Klagelauten des Schmerzes über ein
verfehltes Leben

Ich werde kurz sein Lord Harold, sagte sie denn
man kann ein ganzes jahrelanges Leiden in wenig Worten
wiedergeben Aber ich werde nichts verschweigen und nichts
beschönigen

Ich hatte einen Bruder damit ist eigentlich Alles ge
sagt denn es ist meine Schuld daß ich ihn nicht mehr
habe und ein Bruder verläßt seine Schwester nicht eher
als ihr Schutzengel Ottomar oder Ott wie er genannt
wurde und ich waren Zwillingsgeschwister Ich liebte ihn
über Alles und er betete mich an Frühzeitig verloren wir
die Eltern und schlössen uns um so enger an einander an
Er sah mir so ähnlich daß wir als Kinder oft verwechselt
wurden Alles besaßen wir gemeinsam sogar das Aeußere

Als uns die Zeit trennte als er seiner Ausbildung
wegen zu einem Verwandten kam da glaubten wir Beide
diese Trennung nicht zu übersehen

Er war acht Meilen von mir entfernt und trug ihn
sein edles Roß ihn den dreizehnjährigen Knaben oft des
Nachts zu mir der Schwester Wir wurden es nimmer
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seinem Lande Gott die gebührende Ehre gegeben werde
aufgehoben

Paris 19 Juni General Bonrbaki der nach Paris
berufen worden ist wurde heute von Mac Mahon empfan
gen Gerüchtweise heißt es daß der Ober Commandant
von Lyon für gewisse Fälle Jnstructionen erhalten soll

Für den Schah von Persien werden große Fest
lichkeiten vorbereitet Der Marschall Mac Mahon wird
ihm zu Ehren in Versailles ein Fest geben und eine große
Heerschau abhalten

Das amtliche Blatt enthält in seinem officiellen
Theile folgende Mittheilung Der Präsident der Republik
hat am Sonnabend den 7 d M Se Excellenz den Grafen
v Armin empfangen welcher ihm die Antwort Sr Maje
stät des Kaisers von Deutschland und Königs von Preußen
auf den Brief überreicht hat in welchem der Marschall
Mac Mahon Herzog von Magenta ihm seine Ernennung
zum Präsidenten der Republik notisicirte Der Herr Graf
v Arnim überreichte hierauf die Briefe welche ihn in der
Eigenschaft eines außerordentlichen Botschafters und Bevoll
mächtigten bei der Regierung der französischen Republik be
glaubigen

Versailles 19 Juni Die Spaltung in der bona
partistischen Partei tritt immer entschiedener hervor Auf
der einen Seite stehen die Fanatiker welche durchaus die
schleunige Herstellung der kaiserlichen Herrschaft verlangen
und glauben daß ihre Wünsche sich verwirklichen können
Dieses sind die Leute welche von der Kasse der Kaiserin
leben und keine andere Aussicht haben ihre frühere Stel
lung wieder einzunehmen als durch die Thronbesteigung
Napoleons IV Nichts hemmt ihren Eifer die Vorsichtig
keit des Herrn Rouher gilt ihnen für Kälte und Matther
zigkeit man muß sagen sie das Eisen schmieden so lange
es warm ist Andere Bonapartisten welche gescheiter sind
und nicht eben von der Kaiserin leben sondern Geschäfte
treiben und diese prosperiren sehen möchten machen sich
keine Illusionen über die politische Zukunft Frankreichs
Ein einflußreicher Mann dieser Partei sagte zu einem be
kannten republikanischen Deputaten Ohne Zweifel sind
Sie stärker als wir Mac Mahon wird mehr für Sie
wirken als für uns denn er will für sich arbeiten und zu
diesem Zwecke muß er streben die Republik zu gründen
und nicht eine Dynastie Und die von Mac Mahon ge
gründete Republik wird viel solider sein als die welche
Herr Thiers gegründet hätte Sie haben also gesiegt wenn
Sie vorsichtig bleiben wir Bonapartisten können vor drei
Jahren nichts unternehmen und wenn die Republik sich
drei Jahre lang hält mit der Ordnung wie sie Mac Mahon
behaupten wird so wird das die definitive Republik sein
Viele Bonapartisten von dieser Ansicht gruppiren sich jetzt
um Mac Mahon nicht etwa um ihn zum Bonapartismus
zu bekehren sondern um Thiers zu vermeiden den sie per
sönlich hassen sowie die Orleanisten und Legitimsten welche
beide das siroisir rsAlms vertreten Sie wünschen eine
geschäftsmäßige Regierung mit mititärischer Ordnung zu
gründen

Rom 19 Juni Dem Diritto zufolge ist die Reise
des Königs von Italien und des Kronprinzen nach Wien
definitiv beschlossen Beide würden später auch Berlin
besuchen

Madrid 19 Juni Als ob des Wirrwarrs noch
nicht genug im Lande wäre bestätigt die amtliche Zeitung
wirklich daß Santa Cruz sich von Don Carlos losgesagt
und die katholische Republik mit Cabrera als Präsidenten
ausgerufen habe Die amiliche Zeitung ist nun freilich
nichts weniger als unfehlbar und trotz ihrer Bestätigung
muß man noch abwarten ob die vielen politischen Mißge
burten in Spanien noch durch die der ultramontanen Re
publik vermehrt worden sind Das ehemalige nararresische
Cortesmitglied Cruz Ochoa welcher seinen rednerischen
Triumphen jetzt den militärischen Lorbeer hinzufügen war
und sich der Bande von Santa Cruz angeschlossen hat
erwähnt in einem der Oessentlichkeit üdergebenen Briefe an
seine Mutter einer solchen Absicht seines Anführers freilich
nicht direct doch ist sie mit seinen Worten nicht unverein
bar Als Beweggrund seines Entschlusses bezeichnet Cruz
Ochoa die Ausschreitungen der Revolution in religiöser
politischer und socialer Hinsicht Ochoa vertheidigt Santa
Cruz als Priester und Anführer und behauptet daß der
selbe bisher nur Spione habe erschießen lassen Er lobt
seine Energie seine Uneigennützigkeit und seinen Scharfblick

müde von den goldenen Tagen der Kindheit zu plaudern
und schwuren uns Liebe und Treue bis in den Tod Er
achtete der Strafen nicht wenn er nach einem solchen Ritt
zu unserem strengm Verwandten zurückkam er kehrte
immer wieder Besonders schön war es im Frühjahr bei
uns wenn die Veilchen blühten Es waren die Lieblings
blnm n meiner Mutter und ich pflanzte sie auf ihr Grab
Das war ein Blühen ein reicher Duft und wir Beide
saßen manche Nacht an dem weißen Kreuz und zu dem
Duft der Veilchen gesellte sich die Erinnerung an die

Mutter Forts folgt
Vermischtes

Stockholm 7 Juni Während in dem südlichen
Theile des Landes in dem setzten Winter beinahe gar kein
Schnee gefallen ist klagt man in der nördlichen über die
beinahe unerhörte Menge desselben und über die anhaltende
Kälte Bei Skellesteä lag der Schnee an manchen Stellen
noch am 28 Mai 4 Fuß hoch und noch war kein Gras
gewachsen Der Futtermangel ist in ganz Norrland groß
und keine Aussicht vorhauden daß ihm bald abgeholfen
werde

London 9 Juni Am Sonnabend wurde zu Chisel
hurst in möglichster Stille der Grundstein zu der Gedacht
nißcapelle gelegt welche die Kaiserin Eugenie dem An
schlage nach mit einem Aufwand von 1499 L ihrem

und fügt hinzu daß er von srinen Leuten verehrt werde
welche im Falle seiner Absetzung sogleich die Fahnen ver
lassen würden

Die Familie von Don Carlos ist in Bordeaux
angekommen Don Carlos selbst soll sich ebenfalls in Bor
deanx befinden Die jetzige französische Regierung ergreift
selbstverständlich keine Maßregeln gegen ihn

Madrid II Juni Die Majorität der National
versammlnng ist zur Sitzung zusammengetreten um über
die vorhandene MinisterlrisiS eine Entschließung zu fassen
Es sind militairische Vorsichtsmaßregeln getroffen Trupps
von Bewaffneten durchziehen die Straßen alle strategisch
w chtigru Punkte sind aus Besorgniß vor einem möglichen
Zusammenstoß besetzt

Nach längeren Debatten entschied sich die National
versammlung für die Bildung eines Ministeriums der
Versöhnung 4 Mitglieder desselben sollen der Partei der
Rechten 4 der Partü der Linken angehören Dasselbe ist
durch Wahl seitens der Nationalversammlung zu Stande
gekommen Das neue Ministerium hat sich alsbald der
Nationalversammlung vorgestellt und erklärt es sehe die
Aufrechterhaltung der Republik und der öffentlichen Ord
nung als seine Aufgabe an und sei fest entschlossen diese
Aufgabe zu lösen Jede Jnsurreciion sei ein Verbrechen
wenn wie j tzt die Fre heit im weitesten Umfange herrsche
Diese Erklärung des Ministeriums wurde von der National
Versammlung sehr beifällig aufgenommen und hat auch bei
der hiesigen Bevölkerung einen günstigen Eindruck gemacht
E u gewaltthätiger Zusammenstoß in den Straßen ist ver
mieden worden die Gruppm von Bewaffneten die sich in
denselben gezeigt hatten h ben sich wieder zerstreut
Pierad ist zum Geueralcapitäu von Madrid ernannt worden
Figueras hat unter Au g be der von ihm bisher bekleideten
Posten Madrid plötzlich verlassen und sich wie man hört
nach Eaux bonnes begeben

Amtlicher Bericht
über die Verhandlungen der Stadtverordneten

in der Sitzung am 9 Juni 1873
Vorsitzender Justizrath Glöckner

Oessentliche Sitzung
1 Im Einverständuiß mit dem Curatorium der Gas

Anstalt beantragte der Magistrat sich mit der Ausführung
der in den betreffenden Bebauungsbedingungen vorgesehenen
Gasbeleuchtnngs Aulagen auf dem Terrain des Halleschen
Wohnnngs Vereins einverstanden zu erklären und die ver
anschlagten Kosten mit 1K98 28 Hr k Conto der Gas
Anstalt zu bewillig n

Die Kosten seien der GaS Anstalt nach Z 8 der Be
bauungsbedingungen uud zwar in der Hauptstraße vor dem
Rannischen Thore in der Richtung zum Oberglauchaischen
Thore bis zur Vereinsstraße mit 411 29 Hr zur
Hälfle die Kosten der Anlagen in den Vereinsstraßen da
gegen zu ihrem effectiven Gesammtbetra e voll mit 6 pCt
zu verzinsen

Die Versammlung genehmigte die Ausführung nach
dem Magistrats Antrage

2 Der Lokal Verein für die Pflege der im Felde ver
wundeten und erkrankten Krieger hat den 51 3 19 H
betragenden Bestand der Vereinskasse der Stadt mit dem
Ersuchen osserirt dagegen die Jnstauderhaltung der Krieger
Begräbnißstätte auf dem Friedhofe zu übernehmen

Der Magistrat ist d r Ansicht daß seitens der Gottes
acker Verwaltung gegen Uebernahme des gedachten Bestan
des die Jnstanderhaltung qu Begräbnißstätte übernommen
werde und beantragte die dessallsige Genehmigung

Die Versammlung erklärte sich einverstanten
3 Die Jahresrechnung der Trottoir Commission pro

1872 welche in Einnahme 7288 19 19 in
Ausgabe 7I3K 12 7 H an Bestand 151 LU
3 H und im Vermögens Nachnxis ein Mehr von 497 LA
28 1 gegen das Vorjahr ergiebt wurde vom Magi
strat zur Kennlnißnahme mitgetheilt

Die Versammlung nahm Kenntniß
4 Für den Oelsarben Anstrich der Fenster und Thü

ren im Hospital und Krankenhanse beantragte der Magistrat
die Bewilligung der auf 199 veranschlagten Kosten

Die veranschlagten Kosten wurden bewilligt
Hierauf fand geschlossene Sitzung statt

Repertoire des Leipziger Stadt Theaters den 14 Juni
Die Jüdin

verstorbenen Gemahl erbauen läßt Die Kaiserin berührte
den Stein an den vier Ecken mit einer silbernen Kelle auf
deren Griff ein L mit darüberstehender Kaiserkrone gravirt
war Wie üblich wurde eine Urkunde auf Pergament und
eine Flasche mit Münzen englischen und französischen ver
senkt Die Cap lle soll schon im August fertig werden
An höchster Stelle kommen neben das Kreuz zwei kaiserliche
Adler Die Steine des Mosaikbodens tragen sämmtlich ein
R als Inschrift In der Mitte soll der von der Königin
Victoria geschenkte Sarkophag der die Gebeine des Kaisers
enthält stehen Die anstoßende Marienkirche in welcher
die Bestattungsfeier abgehalten wurde wird noch immer
täglich von etwa 199 Personen besuch Unter den Zierden
des Grabmals ist die Palme welche Cardinal Bonaparte
sandte bemerkenswerth In der Marienkirche bleibt der
Sessel welchen der verstorbene Kaiser beim Gottesdienste
einnahm unbesetzt Die Kaiserin nimmt mich wie vor zur
Rechten der Prinz zur Linken den gewöhnlichen Platz ein
der Schattencultus wird also auch beim dritten Napoleon
getrieben

Trieft 9 Juni In Gegenwart von 12,999 Per
sonen begann gestern die Tombola zum Besten der Armen
als plötzlich durch böswilligen Alarm ein derartiges Ge
dränge gegen die Straßen Ausgänge entstand daß über
dreißig Personen verwundet vom Platze geschafft werden
mußten
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Monatsversammlmtg des Vereins für Erdkunde
Halle den 13 Juni Die gestrige Versammlung

wurde nach 8 Uhr Abends in dem VereinSlocal Hötel zum
Kronprinzen durch den Vorsitzenden Herrn vr Ule mit
einigen geschäftlichen Mittheilungen eröffnet Derselbe be
richtet zunächst über die Resultate welche der vom Verein
erlassene Aufruf zur Betheiligung an der deutschen
afrikanischen Gesellschaft gehabt hatte und konnte
erfreulcher Weise constatiren daß der Erfolg sowol in
Halle selbsl wie in der Provinz über Erwarten günstig w ir
Die Beiträge sind reichlich eingelaufen und es muß mit
besonderem Danke einer Gabe von 59 Thlr gedacht werden

die von einer ungenannten für alle öffentlichen Zwecke
stets Msbereiün Mitbürgerin Halles als außerordentlicher
Beitrag gesteuert worden ist Ebenso hatte Herr Baron
v Veltheim 25 Thlr eingesandt und zugleich der Biblio
thek des Vereins das kostbare Werk von Fritsch die
Völker Südafrikas deoicirt Die Versammlung sprach
den beiden Gebern ihren besonderen Dank aus Ueber die
Einrichtung und die Benutzung des Lesezimmers für welches
der Vorsitzende und verschiedene Mitglieder b reits durch
Geschenke und Darleihung von Büchern und Karten ünen
Grundstock geschaffen hatten sollte nach Beendigung der
Vorträge Beschluß gefaßt werden Wir belichten gleich h er
daß nach den Mittheilungen des Cassirers Herrn Kreis
gerichtsrath Jacob ein Fonds von etwa 129 Thlr vor
handen ist welcher zur Anschaffung von Zeitschriften und
Büchern sowie cer nothwendigen Jnventarienstücke verwendet
werden soll Es wird durch die hiesigen Blätter bekannt
gemacht werden an welchen Tagen und in welcher Weise
den Mitgliedern das Lesezimmer geöffnet ist

Hierauf begannen die Vortrage zunächst des Herrn
Professor Welcker über künstliche Verkrüppelung
des menschlichen Körpers insbesondere der Füße
der Chinesinnen und des vr Ule über die Gebirgs
gruppe des Montblanc Beide Vortragenden er
leichterten durch anatomische Präparate Modelle Zeich
nungen und Karten das Verständniß für ihre interessanten
Mittheilungen und fesselten die Aufmerksamkeit der Zuhörer
in hohem Grade Wir hoffen unsere Leser werden uns
dankbar sein wenn wir ihnen darüber besondere und aus

führlichere Berichte erstatten I m
Predigt Anzeigen

ÜIN i Sonntage nach Trinitatis den 15 Juni 1873
predigen

Zu u L Frauen Um 9 Uhr Hr Consistorialrath
v Drhander Um 2 Uhr Hr Pred Marschner

Montag den 16 Juni um 8 Uhr Hr Diaconus
Pfanne

Zu St Ulrich Um 9 Uhr Hr Oberprediger Weicke
Um I I Uhr Kindergotlesdienst Hr Diaconus Schmei
ßer Um 2 Uhr ein Candidat

Zu St Moritz Um 9 Uhr Hr Diaconus Niet sch mann
Nach beendigter Predigt Beichte und Communion Der
selbe Um 2 Uhr Hr Oberprediger Sa ran

Hospitalkirche Um 11 Uhr Hr Diaconus Nietsch
mann

Tomkirche Um 19 Uhr Hr Dompred Focke Abends
5 Uhr Hr Domprediger v Za h n

Vormitags 8 Uhr academischer Gottesdienst Hr
Professor v Beyschlag

Katholische Ktrche Morgens 7 Uhr Frühmesse Hr
Kaplan Peter Um 9 Uhr Hochamt Hr Pfarrer
Rheinländer Um 2 Uhr Andacht Derselbe

Zu Neumarkt Sonnabend den 14 Juni Abends 6 Uhr
Vesper Hr Pastor Hoffmann

Sonntag den 15 Juni um 9 Uhr Derselbe
Nachmit tags 2 Uhr Kinderlehre Hr Hülfsprediger Be
rendes

Mittwoch den 18 Juni Abends k Uhr Bibelstunde
Hr Pastor Hoffmann

Zu Glaucha Um 9 Uhr Hr Pastor Seiler Um
2 Uhr Kinderlehre Derselbe

Diakouisseuhaus Um 19 Uhr Gottesdienst Hr Pastor
Jordan

Ev Lutherische Gemeinde gr Berlin 14 Vorm
/z19 Uhr Gottesdienst

Baptisten Gemeinde Rannischestraße 16 Vormittags
9 i/z Nachm 3 und jeden Mittwoch Abends 8 Uhr

Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vormitt
19 12 Uhr Feier der heiligen Eucharistie Nachmitt
3 Uhr Predigt danach Abendgottesdienst

Rirchtiche Anzeigen
Getraute

Marienparochie Den 3 Juni der Schneider Graf
mit Eh E Kirchner Rittergasse 18 Den 5 der
Kaufmann Graue mit W B Krause Schulberg 5

Der Gymnasiallehrer Schumacher zu Prenzlau mit
A Th Günther Den 8 der Zimmermann Elitzsch
mit F W Merkel Trödel 15 Der Tischlermeister
Gebser mit A A Volk Promenade 28 Den 19
der Lokomotivenführer Hoppe zu Blankenburg mit A A
A Hesse

Ulrichsparochie Den 2 Juni der Rechtsanwalt
Heuberger zu Zurzach in der Schweiz mit A L Wei
gand Den der Schneiders erfnrt mit C Th
F Taute kl Sandberg 21 Den 8 der Zimmer
mann Laue mit A L Lischke Landwehrstraße 7

Katholische Kirche Den 18 Mai der Handarbeiter
Gries mit I A Amelang Benkendors Den 29
der Kaufmann L Müller mit I Bernhardt Leipzi
gerstraße 9

Glaucha Den 8 Juni der Schuhmacher Hilde
brandt mit W H C A Hoff genannt Nußbaum
Bäckergasse 9

Geborene
Marienparochie Den 1 Februar dem Schuhma

chermeister Thomsen ein S Klaus Friedrich Zink s
Garten 3 Den 8 April dem Restaurateur Meißner
ein S Curt Paul Barfüßerstraße 5 Den 12 dem j
Postamts Assistenlen Born ein S Friedrich Gustav Adolf
Willibald Kaulenberg 1 Den 19 dem Bahnarbeiter
Pfeiffer eine T, Alma Unterberg 8 Den 25 dem
Handarbeiter Heynemann ein S Friedrich Ferdinand
Max Mühlgasse 5 Den 26 dem Eonditor Pfautsch
eine T Margarethe Elisabeth gr Steiustraße 7 Den
27 dem Tischler Köpke eine T Bertha Emma Kaulen
berg 2 Den 1 Mai dem Kürschnermeister Krebs
eine T, Elise Hedwig Weidenplan 18 Dem Schnei
dermeister Tost ein S Wilhelm Max gr Stenstr 73

Den 4 dem Schlossermeister Schöppe ein S Ri
chard Hermann kl Schlamm 1 Den 8 dem Brem
ser Hirschfeld eine T Bertha Agnes Helene Grase
weg 4 Den 8 ein unehel S Friedrich Carl Franz

Den 19 dem Restaurateur Saft ein S Bruno
Erdmann Oskar Paradeplatz 1 Den 26 ein unehel
S Andreas Franz August Den 39 ein unehel S
Carl Wilhelm

Ulrichsparochie Den 5 April dem Dienstmann
Lippe rt eine T Friederike Johanne Charlotte Auguste
Königsstraße 5 Den 14 dem Posamentier Blau

eine T Johanne Erdmuthe Leipzigerstraße 193 Den
24 dem Schriftsetzer Hoppe ein S Albert Carl kleine
Brauhausgasse 17 Dem Telegraphisten Schnurr
ein S Johannes Arthur Blücherstraße 5 Den 3
Mai dem Bäckermeister Krone ein S Eduard Arno
Leipzigerstraße 38 Dem Abtheilungs Baumeister Reh

bein eine T Pauline Antonie Sophie Charlotte Leipzi
gerstraße 9 Den 16 dem Kutscher Schmidt ein
S Franz Ludwig Max Blücherstraße 6 Den 21
dem Schmied Bernstein ein S Carl Louis Gustav

r Brauhausgasse 2 Den 27 dem Maschinenbauer
Winkler eine T Pauline Clara Lindenstraße 9 b

Moritzparochie Den 9 April dem Fabrikarbeiter
Bär eineT Johanne Emilie Marie alter Markt 28

Den 4 Mai dem Kutscher Thier ein S Bernhard
Heinrich Julius Maximilian Klausthorvorstadt 13

Domkirche Den 29 März dem Kunstgärtner Hupe
eine T Marie Clara Schützeug sse 19 b Den
18 Mai dem Kaufmann Herrmann eine T Marie
Emma Elise gr Klausstraße 16

Katholische Kirche Den 16 April dem Kürschner
meister Treciakowski eineT Jda Schkeud tz Den
8 Mai dem Schmied Stengel ein S Carl Trotha

Dem Dienstmann Müller eine T Henriette Marie
Caroline Amalie Weingärten 24

Neumarkt Den 19 März dem Kutscher Fehling
ein S Julius Max gr Wallstraße 31 Den 18
April dem Markthelfer Kretzschmar eineT JdaTherese
Hleischergasse 39 Den 29 dem Seilermeister Hoff

mann eine T Auguste Anna Breitestraße 17 Den
27 eine unehel T Marie Sophie Feldstraße 1b
Den 23 Mai dem Maschinenbauer Trebesius eine T
Marie Elisabeth gr Wallstraße 3 Den 24 dem
Handarbeiter Hädicke eine T Marie Elise Jda Mühl
weg 22 Den 3 Juni ein unehel S Paul Edmund
Harz 33

Glaucha Den 2 Februar dem Fischhändler Hoff
mann ein S Siegmund Traugott Paul Weingärten 9

Den 18 dem Fabrikarbeiter Gorges ein S Friedrich
Wilhelm Carl Woldemar Mittelwache 6 Den 24
März dem Handarbeiter Titze eine T Marie Emilie
Hedwig Weingärten 8 Den 11 Ap il dem Maurer
Berg er ein S Wilhelm Carl Robert Hermann Gom
mergasse 13 Den 21 dem Fabrikarbeiler Stolze
eine T Auguste Minna Glauchaische Kirche 4 Den
6 Mai dem Handarbeiter Chemnitz eine T Wilhelmine
Anguste Martha Franckensplatz

Kunst und Wissenschaft
Berlin Auf Anregung des deutschen General kon

suls Herrn v Jasmund hat der Viceköuig von Aeghpten
beschlossen eine Expedition in die libysche Wüste zu ent
senden welche ganz auf Kosten des Khedive ausgerüstct
wird Gerhard Rohlfs der den ersten Gedanken dazu ge
geben hat und in seinem Plane von den ersten Geographen
Deutschlands wie Bastian Petermann Pefchel Koner
Kiepert u A unterstützt wurde wird diese Expedition leiten
Außerdem wird aber Rohlfs von mehreren Fachgelehrten
begleitet werden und der Vicekönig eine militärische Escorte
beigeben obschon dieselbe in diesen Gegenden vollkommen
überflüssig ist da die libysche Wüste unbewohnt ist Zweck
der Expedition welche etwa drei Monate dauern und An
sang 1874 wird unternommen werden ist lediglich die
Erforschung der unbekannten Theile der libyschen Wüste
welche westlich Aegypteu begränzen

Handel und Verkehr
Die Nachrichten von der wiener Börse sind

fortdauernd sehr schlimmer Art Nach dem kolossalen
Bankerott der Wechslerbank sollen schon wieder zwei weitere
Bankinstitute und mehrere größere Häuser ins Schwanken
gerathen sein Man nennt u A die Unionbank durch
welche auch berliner Häuser stark in Mitleidenschaft ge
zogen werden

Dreszer Berein
Sonnabend 3 Uhr Bergschenke

Die Knnst Ausstellung
im neuen Stadtschützenhause ist täglich
von früh 1v bis Abends 6 Uhr geöffnet

Um den vielen Wünschen eines geehrten Publikums eutgegeu zu kommen veranstalte ich am
Sei 14 eine Ktnder Borstellung uud lade geehrte Eltern sowie Kinder hiermit ganz ergebenst ei

Ansang 4 Uhr r DirektorPreise der Plätze für Kinder Loge 5 A Sperrsitz 2 Seitenlogen 1 H für Erwachsene die Hälfte der gewöhnlichen Kassenpreise

Bekanntmachung
Da die auf den Beschälstationen abgehaltenen Brenntermine bisher zum großen Theil

wenig oder gar nicht besucht worden sind so ist die Anordnung getroffen worden daß diese
Termine in den Kreisstädten nur dann abgehalten werden sollen wenn zu denselben min
destens 29 Füllen vorher angemeldet sind

Indem ich dies zur Kenntniß der Pferdezüchter bringe fordere ich dieselben auf ihre
in diesem Jahre geborenen von Beschälern des königlichen Landgestüts zu Graditz gefallenen
Füllen sofern deren Brennen mit dem Gestütszeichen gewünscht wird bis spätestens zum
1 Juli cr entweder schriftlich oder mündlich auf meinem Büreau während der gewöhnlichen
Geschäftsstunden anzumelden

Wird die Zahl von 29 Füllen erreicht so wird ein Brenntermin anberaumt und
öffentlich bekannt gemacht werden

Halle den 5 Juni 1873 Der Königl Landrath des Saalkreises
C v Krosigk

Vorlagen sür die Sitzung der Stadtverordneten
am 16 Jnni cr Nachmittags 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
1 Abputz des Pfännerstuben Gebäudes
2 Instandsetzung zweier Wege auf dem Friedhofe
3 Herstellung des Verschlusses des Grundstücks Gartengasse Nr 1
4 Bewilligung einer Entschädigung
5 Mittheilung betr die Petition wegen Besteuerung der Commandit Gesellschasten
6 Veräußerung eines städtischen Terrains
7 Antrag die Bildung der Einschätzungs Commission sür die städtische Einkommen

steuer betr
8 Wahl eines Provinzial Landlags Abgeordneten und eines Stellvertreters desselben
9 Errichtung eines Gebäudes am Hospital als Portierwohnung Polizeiwachtlokal

und Spritzenschuppen
19 Mittheilung den Ertrag des Grundstücks Schimmelgasse Nr 4 betr
11 Bewilligung der Kosten für Einfriedigung Appartements Subfellien c der neuen

Schule
12 Mittheilung die Aufhebung der Mahl und Schlachtsteuer betr

Geschlossene Sitzung
13 Definitive Anstellung eines Polizei Beamten

Der Vorsteher der Stadtverordneten I V von Radecke
Dachziegel wieder vorräthig

Angust Manu

Kinderwagen verk Landwchrstr 7 II
Eine frenudl Schläfst mit Kost

Königsstr 5 2 Tr
Das ein fast neues Kinderbett zu verkaufen

zxZ Gesucht 1 gebild Mädchen als
Stütze der Hausfrau für adl Herrschaft
nach Kösen eine pers Kochmamsell sof
für ein Bade Hotel mehrere Mädchen mit

I guten Attesten erhalten in Berlin ange
lnehme Stellen durch

Frau Binneweitz gr Märkerstr 18

Magdeburg Halberstiidter Eisenbahn
Jeden Sonntag Abends 9 Uhr fährt zur Erleichterung des Besuchs des Petersberges

von Wallwitz ein Extrazug nach Halle welcher hier 9 Uhr 39 Min auf dem Güter
bahnhose eintrifft Halle den 11 Juni 1873

Der Abtheilungs Baumeister Reh dein

Montags u Donnerstags
regelmäßige Uebung

kl Klansstrajze 5
Sonnabend Klöfe mit Sauerkohl

Torfmacher sucht Taubengasse 19

Ein schwarzs Souueuschirm mit weißem
Fmter am Donnerstag in der Haide verlor
Abzug geg Belohn in der Exped d Bl

Wasserftaud der Saale bet Halle
am 11 Juni Abend am Unterpegel 1,66 M
am 12 Juni Morg am Uuttrpegel 1,62 M

Uescher urn herein



Ginladimg
zum Empfang von Ehrengaben ans dem National Danke

Auch in diesem Jahre sind von den Mitgliedern und Freunden des National Dankes
die alten Krieger nicht vergessen worden Um ihrem Antheil an den gesammelten Ehren
gaben entweder persönlich oder durch Vorzeigung ihres Denkmünzenscheines in Empfang zu
nehmen werden znm Mittwoch den 18 Juni Vormittags zwischen 11 und 12 Uhr
in die Geiststrasze Nr 35 geladen

Die Veteranen Schräpler Stolberg Dahlecke Ziegler Fiirkel
Heinrich Haring Kasler Ebert Uhlig Götter Brode
Grabow Hanf und die Wittwe des Veteranen Leonhardt

Halle den 12 Juni 1873
Stadt Bezirls Commiffariat des National Dankes für Veteranen

v Kleist
koltiQör losö Aalinopöi Ätioneu unter nvsllärmA 1ss I ustssa8os

t Xltr xviiLpreokstuiläsn von 8 12 n 3 5 Ilkr voolisntäAlioli
Ilallo a 3 Xöni sstr 7 Dr mvck I

Wegen gänzlicher Geschäfts Aufgabe verkaufe sämmtliche

u unter dem Einkaufspreise worauf ich ein geehrtes hiesiges uud auswärtiges Publikum
besonders aufmerksam mache LeipMerstr i Ü6U 1 louell

Die Hntfavrik von rtÄQRs Leipzigerstrasze 12
empfiehlt ihr gut assortirtes Lager von seinen Filz Seiden Stroh nnd Stoff
hüten zu den billigsten Preisen Sommerhüte schon zu 15

Alle Reparaturen an Filz und Seidenhüten werden prompt besorgt dergleichen
Hüte gewaschen gefärbt und nach den neuesten Facons umgearbeitet

a Fuhre 2Ä Ctr
a Fuhre Stück SI2

franeo Stall offerireu

IHZiit i Bauhof20 tüchtige VackirerDicbstahi
Im Mai d I sind zu Benkendorf einem

Drescher ein roth karrirter Bettüberzug und
2 Frauenhemden gestohlen worden

Anzeigen ersuche ich der nächsten Polizei
Behörde oder mir zu erstatten

Halle den 1t Juni 1873
Der Staats Anwalt

Gründlicher
Klavierunterricht

wird an Herren Damen und Kinder gleich
viel welchen Alters in und außer dem Hause
ertheilt Anmeldungen zwischen 12 und 2
oder 7 und 8 Uhr

Fleifcher gasfe 15 1 Tr

1 Levkojen Pflanze vollblühend je
2 in 1 Topfe auf Gräber oder in Gärten
versetzbar ferner

2 Beschreibnngen der Doppel Capelle zu
Landsberg vom Unterzeichneten sind bei dem
selben zu haben

3 auch wird von ihm Unterricht im Fran
zösischen aus Mangel an Beschäftigung ganz
billig ertheilt

Giebichenstein Rainstr I 1 Tr
C Müh lner Oantor LM

Pelzsachen
werden zur Conservirnng unter Garantie
angenommen b i
Carl Jacob Markt und Kleinschmiedenecke

Ein in der Mitte hiesiger Stadt gelegenes
großes Gehöft das sich zum Betriebe land
wirtschaftlicher u technischer Gewerbe eignet
ist zu verkaufen

Der Rechts Anwalt Schlieckmann

finden dauernde Beschäftigung in der Wag
gonfabrik der Elbinger Aktien Gesell
schaft für Fabrikation von Eisenbahn Mate
rial in Elbing Westpreußen

Kartenmacher Gehilfen gute Arbeiter
finden sofort dauernde Beschäftigung bei

Gebrüder Bcchstei in Alle n bürg

noiumvn in lvr Zlöbvltitkrik von

Fette geräncherte Mecklenburger Aale
erhielt

Ein sehr guter Flügel aus der Fabrik von
Rosenkranz in Dresden soll verkauft werden
Näheres zu erfr bei E Beuemauu

Leipzigerstr 11 Ecke des kl Sandberges
im Pianino n Harmon ium Magazin

1 Waarenschrank mil Kasten u Fächern
sowie mehr Dutzend gebr Säcke zu verkaufen

kl Klausstraße 7
Banmw Strümpfe Herren u Damenhandsch
Badehosen empf Hoffmann Landwehrstr 7

Eine junge Ziege ist zu verkaufen
Delitzscheistraße 4

Sehr schöne Kartoffeln zu haben b i
Blnmentritt Schulberg 20

Alte u neue Sopha veik Geiststr 24
Eine noch ziemlich neue Kroppstücktreppe

verkauft billig
M Dannenberg Geiststraße 67

Ein Haus in Mitte der Statt mit etwas
Hofraum wird mit einigen tausend H An
zahlung bald zu kaufen gesucht Offerten
unter A Z 4 übernimmt die Exped d Bl

Unterhändler verbeten

Einen Tischler sucht
der Orgelbauer Wäldner gr Klausstr 15

Zimmergesellen sucht
Rl

Ein Tagschneider erhält dauernde Arbeit
kl Klausstraße 12

Ein Malergehülfe n 1 Anstreicher finden
Befchäft bei A Damm gr Ulrichsstr 26

Ein gewandter Hausknecht
s ofort g e sucht iin Gasthof zu r Weintraube
Frauen für Gartenarbeit sucht Steinneg 28

3 kräftige Frauen werden noch zur Arbeit
auf d Friedhofe angenommen Richter

für Kinder u Erwachsei,e
in Cattnn Purpnr Zit und türkischen Muster in großer Auswahl bei

Ein in Hausarbeit und Wäsche erfahrenes
kräftiges Mädchen mit guten Zeugnissen wird
gesucht von

Frau Dr L offeu a m Ki rchthor Burgstr 27

Kochmamsells bei 160 150
Gehalt Köchiltnen 40 60 H,Geh Wär
terinnen 80 100 H Kinderfrauen
Haus u Kindermädchen erhalten sofort
u 1 Juli g Stellen d Frau Deparade

ZS Einen Oberkellner junge Kellner
Gärtner Kutscher Reitknechte u Hans
burscheu sucht sofort

Frau Deparade gr Schlamm 10

Mein L cr in GlndilMl ll Rlinltliiirstoffcn
jeden Genres ist auf das Reichhaltigste ausgestattet

I iikil vip xiKeisti 10Aale Flundern Bücklinge Goldfische
frische Sendung ausgezeichnete fette große Waare trafen soeben ein und werden in
Schocken wie im Einzelnen billig bei dem Pommer verkauft Stand an der Marktkirche

1 Kochmamsell n 1 perf Köchin sucht bei
h Lohn Frau Fleckinger kl Sch lamm 3

Ein Dienstmädchen wirv sofort gesucht
Rann schestraße 19

Eine reinliche pünktliche Aufwartung einige
St des Vorm gef kl Sandb rg 20 2 Tr

Eine Aufwartung wird zum sofortigen An
tritt gesucht Köni gsstraße 16 1 Tr

Ein Mädchen v auSw in Küche u Haus
arkv erf sucht Dienst gr Brauhausg 28 I

von LökanntmaolninAsn Wecker Nil nllv vituttMN OrlAln lprel8vn
nrvellnunK von oitls otlvr sonstigen 8i svn em LoKIt siok

Ile le
vluiv

Luxe nbnrger Gesundheitsjacken
u Hosen sowie Shlipse u Cbemisets
empfiehlt billig Zl DannondviA Geiststr 67

Feinste Parfünierien u Toiletten
Leistn diverse Waschseifen Soda
Stärke Mtramarinblan Wasch
krystall empfiehlt billigst

U I iinvnd rA Geiststr 67
Mühlweg 9 ist Umzugshalber eine Herr

schaftliche Wohnung zu vermiethen

Hinterwohnung mit St K K c nur an
ruh Miether l Oct zu bez Niemeherstr 7

Elegante möbl Zimmer uebst Cabinet zum
l Juli zu beziehen Steinweg 1 Et

Ein möbl Zimmer ist Köiiigsstraße 17 zu
vermiethen Zu erfragen im

Bäckerladen
Mööl Stube sofort zu beziehen

Bahnhofsstraße 3 2 Tr
Möbl St an 1 od 2 Hrn verin Geiststr 53

Eine sreundl möbl St verm Spitze 4
Ei möbl Zimmer nebst Schlaskab an 1

Hrn soso t zu verm Mittelstraße 20
Schlafstelle Steg 20
Anst Schläfst offen Bockshörner 9
Anst Schläfst mit Ko l Herrenstr 11
Schläf st m it Kost kl Ulrichestr Id 2 Et
Anstand Schlafstelle Domplatz 6

Ein Mädchen in Küche und Hausarbeit
erfahren wird gesucht Zu erfahren

Königs platz 6

In dem Gartengrundstück Worin
litzerstraße ist ein herrschaftliches
Wohnhaus mit 10 Stuben zc
nach Bedürfniß mit Pferdestall zc

sofort oder später zu vermiethen
Ausk unft Moritzzwinger 9

Bel Etage mit 4 St 6 K 2 Küchen 2
Keller zc ist getheilt auch im Ganzen zu
verm u I Oct zu bez Niemeherstr 7

Schl äfst mit Kost Rathhausgasse 13 Hof
2 Schläfst mit K Weidenplan 14 H r

Wohnungs Gesnch
Ein einzelner Herr sucht per 1 October

ein Logis möblirt oder unmöblnt bestehend
in 2 geräumigen Stuben 2 Kammern und
sonstigem nothwendigen Zubehör Offerten
gud P P 15 in der Expedition d Bl ab
zugeben

Auf oder in der Nähe der Lücke sucht eine
Familie von 3 Personen 3 Zimmer Kam
mern c zum l October Adressen

Weidenplan 6K pari
Ruhige Leute pünktliche Miethezahler suchen

ein Lo is bestehend aus ein paar Stuben
Kammern n Zubehör womöglich 1 Trep e
Offerten bittet man unter Ehiff e M O 5l
in der Expedition d Bl niederzulegen

Gesucht zum 1 October d I eme Woh
nung v 2 St K K u Zubeh Gefällig
Offerten bittet Paradeplatz 1

Wohnnngs Gesuch
Eine ordentl Familie sucht veränderungs

halber z 1 Juli od auch später eine Stube
K n K womögl mit etwas Keller Adr
unter G M in der Exped d Bl

Bon jungen Leuten welche sich verheirathen
wollen wird zum 1 Juli eine kleine Woh
nung gesucht Adressen unter H F 10 iu
der Exped d Bl niederzulegen

Ich warne hiermit Jedermann M S
auf meinen Namen etwas zu borgen da ich
keine Zahlung leiste R Fromme

Verloren
1 Medaillon schwarze Emaille mit Gold
eine Photographie enthaltend auf dem
Wege vom Uirchthor durch die Fleischer
gasse und gr Ulrichsstratze Gegen gute
Belohnung abzugeben

gr Nlrichss tr 55 1 T r
Ein Hund zugelaufen chulderg 20
Ein schwarzer Pudelhund zugelaufen

Abzuh olen alier Maikt 23
Verloren am Donnerstag ein goldenes

Medaillon von Eafö David nach der Saale
Gegen Belohnung abzug Königsstr 15 patt

8illA Lgäewiö
8onllg bsn l ltöii 14 Moilw 5 IIt r

I odun 5ür 8vp an u It im Sasls 6sr
Vol kssokuls Voi 8tan I
SchllhlNllchkr VtMll
Die Mitglieder des Vereins sowie sämmt

liche Schuhmachermeister aus Halle und Um
gegend werden Montag den 16 d M Abends
7 /z Uhr im Hotel zu den drei Schwänen
zu einer Versammlung eingeladen

Tagesordnung
Proclamirung des neuen Vorstandes
Besprechung über Borgfrist

Der Vorstand

itesiliumilit
Heute Sonnabend fiüh Speckkuchen

Cracauer Bier hochfein

Sonntag den 15 Juni Abends 8 Uhr
KrällMii mit smrr Mcht

in der
Kaiser Wilhelms Halle

Der Vorstand
12 Juni 1873

Stunde Luftdr

Par Li

Dunstdr

Par Lin

Äeiat
Keucht

rscciil

Luftw

i r

Morgü 6
Mittag 2
WS 10

3 1,27
330 07
339,35

330 40

4 77
230
3 68
3 58

84
44
68
6S

12 4

19 5
112
14 7

N01
01
01

gr Brauhausgasse 31
B ier auf Eis echt Köscuer Champa g ner Weißbier

Heute Freitag den 1Z und Sonnabend den 14 Juni
Große Extra Vorstellung und Concert MM

unter Leitung des Herrn Kapellmeister Rosner und dem engagirten Künstlerpersonal
Achtung nnr noch 4 Borstellungen Einlaß 6 Uhr Ansang 8 Uhr

Kassenpreise Loge 15H 1 Sperrsitz 10 A 2 Sperrsitz 7 H Seilenloge 5
Dutzend Billets zu ermäßigten Preisen sind von früh 0 11 Uhr und Nachmittags von
2 5 Uhr an der Theaterkasse und in der Delikatessenhandlung des Herrn Kühne große

Ulrichsstraße 11 zu haben Direktor aus Dresden
Groszes Extra Militair Concert

ausgeführt vom Musikcorps des 2 sächsischen Ulanen Regiments Nr 18
Direktion Söllner

Sonntag Rachmittag 4 llhr Abends 7 Nhr
Montag Nachmittag ZV Uhr

Montag Abends 7 Uhr
ZkS Entröe 5

Fkr die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckers des Waisenbause
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